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TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

In Erg&nzung der Planzeichnung wird folgendes festgesetzt:

A)

Planungsrechtliche Festsetzungen

Art der baulichen Nutzung

(§ 9 (1) Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 1 (6) Nr. 1 BauNVO) und 4 (3) BauNVvO)

Die mit WR gekennzeichneten Gebiete werden gem. § 3 BauNVO als Reine Wohngebiete festgesetzt. Die nach §
3 Abs. 3 BauNVO ausnahmsweise zuldssigen Nutzungen (Laden und nicht stérende Handwerksbetriebe, kleine
Betriecbe des Beherbergungsgewerbes, Anlagen fir soziale Zwecke sowie Anlagen fir kirchliche, kulturelle,
gesundheitliche und sportliche Zwecke) sind nicht Bestandteil des Bebauungsplanes.

MaB der baulichen Nutzung, Héhe der baulichen Anlage
(§ 9 (1) Nr. 1 BauGB, § 16 (2) BauNVO, §§ 18 - 20 BauNVO)

Das Maf der baulichen Nutzung ist gemaf Eintrag im Plan tUber die Grundflachenzahl (GRZ), die maximale Héhe
des Erdgeschossfertigfulbodens (OKE) und die maximale Gebdudehthe (GH) sowie die maximal zuldssige
Wandhoéhe (WH) festgesetzt. Die Hohenfestsetzungen beziehen sich auf Normalnull (NN).

Als Wandhéhe (WH) gilt die Schnittlinie der Wand mit der Dachhaut oder der obere Abschluss der Wand. Die
Héhe der Wand eines gegeniiber der AuBenwand zuriickspringenden Geschosses (Staffelgeschoss) ist bei der
Ermittlung der Wandhéhe nicht mit hinzu zu rechnen. Die zuldssige maximale Gebaudehdhe bezieht sich auf das 7

zuldssige Gesamthéhenmal eines Gebaudes.

In einigen Uberbaubaren Flachen sind Abschnitte mit unterschiedlichen Hoéhen festgesetzt. Bei der Inan-
spruchnahme von zwei Abschnitten fiir ein Gebaude ist die Hoéhe des Abschnittes anzunehmen, auf dem der

grofRere Gebaudeanteil liegt.

MindestgréBe der Baugrundstiicke (§ 9 (1) Nr. 3 BauGB)

Die GroRe der Baugrundstiicke darf 500 gm nicht unterschreiten.

4  Garagen, Carports und Stellplitze (§ 9 (1) Nr. 4 BauGB)

Garagen und Carports auf den Baugrundstiicken sind so anzuordnen, dass vor dem Garagentor bzw. vor dem
Carport ein Stauraum von mind. 5,0 m zur erschliefenden Verkehrsflache hin eingehalten wird.

In den mit WR 1 gekennzeichneten Flachen ist auf der Sidseite (Gartenseite) der Gebaude eine Abgrabung bis
zur OKFFB (Oberkante Fertigfutboden) des Souterraingeschosses zwingend vorzunehmen.

B) Gestaltung der baulichen Anlagen, Dacher, Dachneigung

5  Héchstzulédssige Zahl von Wohnungen in Wohngebduden (§ 9 (1) Nr. 6 BauGB)

Je Wohngebaude sind nicht mehr als zwei Wohneinheiten zulassig. Die kleinere Wohnung darf 30% der

gesamten Wohnflache nicht Uiberschreiten. 1 Dacher

6 Nebenanlagen (§ 14 und § 23 (5) BauNVvO)

Nebenanlagen sind im Bereich der zu o&ffentlichen Strallen hin gerichteten Vorgarten mit Ausnahme von
Miilltonnenbehaltern unzuldssig. Auf den riickwartigen und seitlichen nicht iberbaubaren Grund- stiicksflachen
sind nur Nebenanlagen gemaf § 14 (1) BauNVO, die eine Héhe von 2,3 m liber Gelande und ein Volumen von 15
m? umbauten Raums nicht Uberschreiten, zuldssig. Nebenanlagen im Sinne des § 14 (2) BauNVO sind im
Plangebiet ausnahmsweise zulassig. Der Abstand der Nebenanlagen zur Grundstiicksgrenze muss mindestens 1
m betragen.

Stutzmauern sind bis zu einer Héhe von max. 0,5 m auch in dem Bereich, der von jeglicher Bebauung frei-
zuhalten ist, zuldssig. Stiutzmauern sind nicht aus Pflanzsteinen oder Pflanzringen herzustellen. Im Bereich der 2
Rad- und Fulwege sind Stitzmauern als Gabionenwande auszufihren.

Materialwahl

Fiihren von Versorgungsleitungen (§ 9 (1) Nr. 13 BauGB)

Alle Versorgungsanlagen und -leitungen sind im Plangebiet unterirdisch zu fihren. 3 Einfriedung

8 Aufschiittungen und Abgrabungen ( § 9 (1) Nr. 17 BauGB)

Die im Plan eingetragenen Héhenlinien setzen eine neue Geldndehéhe sowie die Hohenlage der Strallenachse
fest. Bautechnisch erforderliche Abweichungen sind zulassig.

Innerhalb der privaten Garten sind Aufschiittungen und / oder Abgrabungen nur bis zu 0,8 m uber bzw. unter der 4 Miillbehaiter

festgesetzten Geldndehdhe zulassig.
Stiitzmauern sind bis zu 0,5 m Héhe zuldssig.

Die nach geplanten Aufschiittungen und / oder Abgrabungen sichtbare Wandhoéhe ist maRgeblich fur die
Abstandsflachenberechnung nach § 6 BauO NRW und die Ermittlung der Gebaudehdhen.

(§ 86 BauO NRW i. V. m. § 9 (4) BauGB)

Die Dacher sind mit einer Neigung zwischen 0 und 45 Grad auszufiihren. Bei geneigten Dachern ist die
Dachdeckung mit anthrazitfarbenem Material auszufiihren. Dachgauben, Dachaufbauten und Dach- einschnitte
sind zuldssig. Die Einzel- oder Gesamtldnge aller Gauben, Aufbauten und Einschnitte darf max. % der
zugehdorigen Trauflange betragen. Dachgauben, Dachaufbauten und Dacheinschnitte in zweiter Ebene sind nicht
zulassig. Die Dacher von Garagen und Nebenanlagen sind als begriinte Flachdacher oder als geneigte Dacher
mit einer Neigung bis max. 25° auszubilden. Die Verwendung glasierter Dachsteine und -pfannen bzw. sonstiger
glanzender Dacheindeckungen ist nicht zuldssig. Von dieser Festsetzung nicht betroffen sind technische Anlagen
wie Solaranlagen, Kaminabdeckungen etc.

Als Hauptfassadenmaterial ist nur Putz in der Farbe weifl oder Ziegel zu verwenden. Die Garagen sind in dem
gleichen Material wie das Hauptgebaude auszufithren.

Einfriedungen sind nur in Form von standortgerechten, heimischen Heckenbepflanzungen oder als Zaun- /
Hecken-Kombination zuldssig. Mauern und geschlossene Zaune sind nicht zuldssig. Im Bereich von Stiitzmauern
(Gabionenwande) entlang eines FuBweges diirfen Einfriedungen nicht héher sein als 1,0 m.

Private Stellplatze fir bewegliche Miillbehalter sind so anzulegen und mit heimischen Pflanzen zu begriinen, dass
sie von der 6ffentlichen Verkehrsflache nicht eingesehen werden kénnen.

C) Hinweise
1 Bodendenkmaler / Kampfmittel

Bei den Bodenbewegungen auftretende archdologische Bodenfunde und -befunde oder Zeugnisse tierischen und
pflanzlichen Lebens aus erdgeschichtlicher Zeit sind gemalt Gesetz zum Schutz und zur Pflege der Denkmaler im
Lande Nordrhein-Westfalen (Denkmalschutzgesetz DSchG) vom 11.03.1980 (GV.NW. S. 227/SGV NW. 224) dem
Rheinischen Amt fiir Bodendenkmalpflege bzw. der Gemeinde als Untere Denkmalbehdrde unmittelbar zu melden.
Deren Weisung fiir den Fortgang der Arbeiten ist abzuwarten.

Da eine Auswertung durch den Kampfmittelrdumdienst nicht méglich war, sind Erdarbeiten mit entsprechender
Vorsicht durchzufuihren. Eine schichtweise Abtragung wird empfohlen. Sind bei der Durchfiihrung des Bauvorhabens
beim Erdaushub auflergewdhnliche Verfarbungen festzustellen oder werden verdachtige Gegenstande beobachtet,
sind die Arbeiten sofort einzustellen. : : eichlinge doderdie Bezirksregie tissetdort
Kampfmittelbeseitigungsdienst NRW, die nachsteglegene Polizeidienststelle oder die zustandige Ordnungsbehorde ist
sofort zu verstandigen. Erfolgen zusatzliche Erdarbeiten mit erheblichen mechanischen Beslastungen, wie
Rammarbeiten, Pfahlgriindungen etc. wird eine Sicherheitsdetektion empfohlen.

2 Hauptversorgungsleitungen

Im nérdlichen Bereich des Geltungsbereiches verlauft Ferngasleitung Nr. 12, Glickaufleitung, DN 700, Blatt 185, mit
Betriebskabel mit einer Schutzstreifenbreite von 10 m der open grid Europe GmbH (friiher E.On Ruhrgas AG) durch
eine &ffentliche Flache innerhalb des Plangebietes.

Verkehrswege innerhalb des Schutzstreifenbereiches sind unter Beriicksichtigung der zu erwartenden Verkehrslast
mit einer Leitungsiiberdeckung von = 1m anzulegen. Die Uberdeckung sollte jedoch nicht gréRer sein als 2 m.

Bei der Bepflanzung ist zu beachten, dass Anpflanzungen von Baumen und tief wurzelnden Strduchern zu
bestehenden Versorgungsleitungen mit einem horizontalen Abstand von mindestens 2,50 m zwischen der
Stammachse und der Auftenhaut der Versorgungsanlage vorzusehen sind.

Die Bereiche des Schutzstreifens sind grundsatzlich von jeglicher Bebauung freizuhalten. Die Schutzanweisungen des
Leitungstragers sind einzuhalten. Arbeiten im Schutzstreifen bedirfen der vorherigen Zustimmung des
Leitungstragers.

Angefertigt nach Katasterunterlagen und oértlicher Aufmessung.

Die Darstellung des gegenwartigen Zustandes -Stand 06.05.2008- und

die ge
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Offentl
Franz

Wilhelmstrafte 33
Tel.: 02129/ 9343-0

ometrische Eindeutigkeit wird als richtig bescheinigt.

den 98:09:2011 .

I. best. Verm. - Ingenieur
Leinfelder

42781 Haan
Fax: 02129 / 9343-30

vermessung@leinfelder-haan.de

gez.

Leintfelder

gez. B. Schnadt
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Memeler Str. 30, 42781 Haan . .
Tel.: 02129 - 566200-0, Fax: 566209-16 Der Birgermeister
www.isr-haan.de, mail@isr-haan.de i.A.

gez.
Hammerschmidt

Der Burgermeister
i.A.
gez.

Hammerschmidt

Fir die stadtebauliche Erarbeitung des Bebauungsplanentwurfs. Nach ortsiiblicher Bekanntmachung am 19:.01.2011 ... Nach ortsiiblicher Bekanntmachung am ..41.01.2011 .. ist Der Rat hat diesen Bebauungsplan gemaR § 10 (1) des BauGB in der Dieser Bebauungsplan wurde gemaR §10 ( 2 ) BauGB in der zur Zeit
erfolgte die Beteiligung der Biirger an der Bauleitplanung dieser Plan mit Begriindung gemaf § 3 (2) des BauGB in der zur Zeit zur Zeit gultigen Fassung in Verbindung mit §§ 4 und 28 der glltigen Fassung am ... angezeigt. Zu diesem
gemaR § 3 (1) BauGB in der zur Zeit gliltigen Fassung am glltigen Fassung in der Zeit vom ..30.06.2011 . .. bis Gemeindeordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung Plan gehort die Verfllgung VOm .........cccccooooeoiiieinineincens

Haan, den 98:09:201L ... A 26012010 " ... 09.082011 " sffentlich ausgelegt worden. vom 13.08.1984 (GV NW S. 475) am ..01.12.2011 als

STADT + Satzung beschlossen. AZ. o,

Der Burgermeister Bezirksregierung Kéin
A Im Auftrage
gez. Miller

Dieser Plan ist gemaR § 2 (1) des BauGB in der zur Zeit gultigen
Fassung durch Beschluss des Rates der Stadt Leichlingen vom

Der Burgermeister
gez. Muller

Diein..Lla. ... Farbe unter Nr. ..77...... eingetragenen

Anderungen erfolgten auf Grund vorgebrachter Anregungen wihrend
der 1. Offenlage laut Ratsbeschluss vom . 01.12,2011 .

wurde gemafR § 2 (1) des BauGB in der zur Zeit gultigen Fassung am
16.07.04 ortsiiblich bekannt gemacht.

Der Burgermeister
i.A.
gez.

Hammerschmidt

Der Burgermeister
i.A.
gez.

Hammerschmidt

Nach ortsublicher Bekanntmachung am
dieser Plan mit Begriindung gemaf § 3 (2) des BauGB in der zur Zeit
glltigen Fassung in der Zeit vom ..........ccoceeviieeiivicnnnnne bis

erneut &ffentlich ausgelegt worden.

Der Burgermeister
i.A.

Der Beschluf} des Bebauungsplanes durch die Stadt ist
gemaf § 10 (3) des BauGB in der zur Zeit glltigen Fassung am -

06.12.2011 ... ortsublich bekannt gemacht worden.

Mit Inkrafttreten diese Planes treten auler Kraft

und, soweit vom Planbereich erfal3t, die entsprechenden Teile des

0/7.12.2011 B-Plan Nr. 16
R 02.12.2011
Der Biirgermeister Leichlingen, den .- S oo Der Biirgermeister
i.A. TA.
gez. gez. Muller

Hammerschmidt
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Gebaude und Signaturen

BAUWEISE, BAULINIEN, BAUGRENZEN

{§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB und §§ 22,23 BauNVvO )

VERKEHRSFLACHEN

{§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

GRUNFLACHEN

{§ 9 Abs. 1 Nr. 15BauGB)

SONSTIGE FESTSETZUNGEN

R VIS 2,

Vo vorhandener Zaun

Wohngebaude

Wirtschafts- und Industriegebaude

Flurgrenze

Flurstiicksgrenze

Grundstiicksgenze mit Grenzstein

Béschung

Hoéhenlinie mit Héhe in m 4. NHN

Kanaldeckel

vorhandener Kanal

ART DER BAULICHEN NUTZUNG

{§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB und §§ 1- 11 BauNvO)
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Kleinsiedlungsgebiete ( § 2 BauNVO )

- PP -

offene Bauweise

f0) Offentliche Griinflachen

nur Einzelhduser zuléssig Stralenverkehrsflache

nur Doppelhéuser zulassig Private Griinflachen

@I Sportplatz
m Spielplatz
Kategorie A, B, C *

* GemaR RdErl. d. Innenministers v. 31.07.1974
VG 2-901.11: MBI, 1974 NW. S, 1072, geéi. d.
RAErl. v. 27.08.1976 { MBI. NW. 1976 S. 1986),
29.03.1978 ( MBI. NW. 1978'S. 649

—Private-Verkehrsflachen l:_)_esonderer

- Zweckbestimmung
nur Hausgruppen zuléssig

Zweckbesti :
nur Einzel- und Doppelhauser zulassig \eckbesimmung

E Parkanlage

FuRgangerbereich === Dauerkleingéarten

Offentliche Parkflache
geschlossene Bauweise

abweichende Bauweise
Verkehrsberuhigter Bereich
*+ . *| Friednof

Skl <1>-] 0

Reine Wohngebiete ( § 3 BauNVO )

Allgemeine Wohngebiete ( § 4 BauNVO )

Besondere Wohngebiete ( § 4a BauNVO )

Dorfgebiete ( § 5 BauNVO )

Mischgebiete ( § 6 BauNVO )

Kerngebiete ( § 7 BauNVO )

Gewerbegebiete ( § 8 BauNVO )

Industriegebiete ( § 9 BauNVO )

Sondergebiete, die der Erholung dienen
(§ 10 BauNVvVO )

Sonstige Sondergebiete ( § 11 BauNVO )

FuBRweg
Radweg
—_—— Baulinie Wirtschaftsweg PLANUNGEN, NUTZUNGSREGELUNGEN, MASS-
. NAHMEN UND FLACHEN FUR MASSNAHMEN
_— StraBenbegrenzungsiinie ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ZUR ENT-
=== Baugrenze ) . WICKLUNG VON NATUR UND LANDSCHAFT
Ein- bzw. Ausfahrten und Anschlufl anderer Flachen (§9 Abs. 1 Nr. 20 und 25 BauGB )
an die Verkehrsflachen : :
I:I Uberbaubare Grundstiicksflachen v Einfahrt
T T T Umgrenzung von Flachen fiir Malnahmen
I:I nicht Gberbaubare Grundsticksfléachen 4 A Einfahrtsbereich » i ﬁéﬂlfr?g%/tgn Zﬁ;tﬁpﬁ%ﬁ Lﬂgﬁdzsucrhg?tt-
T T TH (§9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB )
E—— Bereich ohne Ein- und Ausfahrt
. .. Umgrenzung von Flachen zum Anpflanzen
FLACHEN FUR DEN GEMEINBEDARF D]:l:[l:l] Flachen fiir Bahnanlagen %X)OO(XCJ vongBéumer%J , Strauchern und sonztigen
(§9 Abs. 1 Nr. 5BauGB ) — — - o g Bepflanzungen
FLACHEN FUR VERSORGUNGSANLAGEN, FURDIE | Q20000 (§9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe a) BauGB )

Béaume

ABFALLENTSORGUNG UND ABWASSERBE- @
BESEITIGUNG SOWIE FUR ABLAGERUNGEN

{§ 9 Abs. 1 Nr. 12und 14 BauGB )

(z:) Stréaucher
@ Sonstige Bepflanzungen

Flachen fir den Gemeinbedarf

Flachen fiir Ver-und Entsorgungs- Umgrenzung von Flachen mit Bindungen
o . anlagen fr Bepflanzungen und fir die Erhaltung
Offentliche Verwaltungen von Baumen, Strduchern und sonstigen
Bepflanzungen sowie von Gewassern
Schule (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe b) BauGB )
Elektrizitat

Béaume

@ Abwasser
O]

(z) Straucher
Gas O Abfall

(@) Sonstige Bepflanzungen

Kirche und kirchlichen Zwecken dienende
Gebaude und Einrichtungen

Sozialen Zwecken dienende Gebaude .
und Einrichtungen Fernwarme O Ablagerung
Gesundheitlichen Zwecken dienende Wasser KENNZEICHNUNGEN UND

000®

NACHRICHTLICHE UBERNAHMEN

{ § 9 Abs. 6 BauGB und Wasserflachen )

Gebéaude und Einrichtungen

Kulturellen Zwecken dienende Gebaude

r == == =% Umgrenzung von Flachen fiir Nebenanlagen,
| Stellplatze, Garagen und Gemeinschaftsanlagen
(§9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB )

I - —

St Stellplatze TGa Tiefgaragen

Ga Garagen GSt Gemeinschaftsstellplatze
Cp Carport GGa Gemeinschaftsgaragen
NL Nebenanlagen

Spielplatz

g i Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu
belastende Flachen
MMM (§9Abs. 1N 21 BauGB)

bei schmalen Flachen

G Gehrecht zugunsten der
F Fahrrecht zugunsten der
L Leitungsrecht zugunsten der

a Anlieger
b Versorgungstrager
c Allgemeinheit

max. Héhe der Erschliefungsstralte
(§9 Abs.2 BauGB )

O [7458]

Umgrenzung der Flachen fiir besondere Anlagen
und Vorkehrungen zum Schutz vor schadlichen
Umwelteinwirkungen im Sinne des

Bundes - Immissionsschutzgesetzes

(§9 Abs. 1 Nr. 24 und Abs. 4 BauGB )

Umgrenzung der Gebiete in denen bestimmte,
die Luft erheblich verunreinigende Stoffe

nicht oder nur beschrankt verwendet werden
dirfen.

(§9 Abs. 5 Nr. 23 BauGB)

Umgrenzung der Flachen / Schutzflachen, die
von der Bebauung freizuhalten sind
(§9 Abs. 1 Nr. 10/ 24 BauGB )

>V
> 4
> <

Umgrenzung der Flachen, deren Béden erheb-
lich mit umweltgefahrdenden Stoffen

belastet sind.

(§9 Abs. 5 Nr. 3 BauGB)

Umgrenzung der Flachen, bei deren Bebauung
besondere Vorkehrungen gegen auflere Ein-

W wirkungen erforderlich sind

(§9 Abs. 5 Nr. 1 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B.
von Baugebieten oder Abgrenzung des Malies
der Nutzung innerhalb eines Baugebietes
(z.B.§ 1Abs. 4, § 16 Abs. 5 BauNVO )

Grenze des raumlichen Geltungsbereiches des
Bebauungsplanes ( § 9 Abs. 7 BauGB )
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und Einrichtungen

HAUPTVERSORGUNGS- UND
HAUPTABWASSERLEITUNG

Umgrenzung von Schutzgebieten und

Sportlichen Zwecken dienende Gebaude
Schutzobjekten im Sinne des Natur-

und Einrichtungen

HINWEISENDE DARSTELLUNG

{ Keine Festsetzungen )

M7 geplante Hoéhenlinie mit H6he in m . NHN

[ ]

Stellplatze in privater Verkehrsflache.
Genaue Lage noch nicht festgelegt.

RECHTSGRUNDLAGEN

% Beschrankung der Zahl der Wohnungen (§9 Abs. 1 Nr. 13BauGB ) schutzrechts ( § 9 Abs. 6 BauGB )
Post ~ ~_ A Unterirdisch '
——4&- Oberirdisch —9—6—_ O mit Schutzstreifen @ Naturschutzgebiet
F h Die Kapazitat/ Di ioni der Leit i .
MASS DER BAULICHEN NUTZNG erentent ihre Schutzstreffen sind m Plan naher bezoichnet ®© Landschaftsschutzgebiet
{§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB und § 16 BauNVO ) . —
HWL Wasserleitung G Gasleitung @ Umgrenzung von Gesamtanlagen (Ensembles),
Zahl der Vollgeschosse A Abwasserleitung s Stromleitung ]~ | die dem Denkmalschutz unterliegen
Il als Héchstmak . Flachen fir Sport- und Spielanlagen . .
%% %% A - - Einzelanlagen ( unbewegliche Kulturdenk-
FLACHEN FUR AUFSCHUTTUNGEN, El male ), die dem Denkmalschutz unterliegen.
-V als Mindest- und Hochstmaf s ABGRABUNGEN
portanlagen U
{§ 9 Abs. 1 Nr. 17 BauGB) . .
@ swingend Umgrenzung der Flachen mit wasserrecht-
9 ﬂ Spielanlagen lichen Festsetzungen
AAAA
04 Grundflachenzahl ( GRZ ) : @ : Flachen fiir Aufschiittungen @
- - - Wasserschutzgebiet
Geschoffichenzahl ( GFZ) WASSERFLACHEN UND FLACHEN FUR DIE TV 9
WASSERWIRTSCHAFT, DEN HOCHWASSER-
SCHUTZ UND DIE REGELUNG DES @ Flachen flir Abgrabungen
3,0 Baumassenzahl ( BMZ ) WASSERABFLUSSES GESTALTUNG DER BAULICHEN ANLAGEN
Hohe baulicher Anlagen {§ 9 Abs. 1 Nr. 16 BauGB ) { § 81 BauNVO in Verbindung mit § 9 Abs. 4 BauGB )
.......... m Max. Hohe in Meter = Bachiauf FLACHEN FUR DIE LANDWIRTSCHAFT .
....... {iber NN {iber Normalnull ——— UND WALD Dachneigung z.B.
% (§ 9 Abs. 1 Nr. 18 BauGB )
als Hochstmaly D <20° flacher als ED Flachdach
M & Umgrenzung von Flachen fiir die Wasser- o teiler al
GH 'C:Berk:gt]idghohe wirtschaft, den Hochwasserschutz und die D>20 sterler ais SD  Satteldach
OKE ... Dot Siehe Regelung des Wasserabflusses Flachen fiir die Landwirtschaft D 20° - 48° Mindest-/ WD Walmdach
Erdgeschoss Textliche Festsetzungen Héchstgrenze
WH Wandhoéhe ® Regenriickhaltebecken PD Pultdach
e 0o 0000
) ) ) ccccse Flachen fiir Wald <4—»  Firstrichtun
: gle|lch oder kI(—‘-:mer @ Preufisches Uberschwemmungsgebiet 0C000LQO 9
> gleich oder groRer sssese

(BauGB) Baugesetzbuch
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. | S. 2414),
zuletzt gedndert durch Art. 4 des Gesetzes vom 12.04.2011.

(BauNVO) Baunutzungsverordnung

Verordnung Uber die bauliche Nutzung der Grundstlicke

in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBI. | S. 132),
zuletzt gedndert durch Art. 3 des Gesetzes vom 22.04.1993 (BGBI. | S.
466)

(BNatSchG) Bundesnaturschutzgesetz
vom 29.07.2009 (BGBI. | S. 2542)

(PlanzV 90) Planzeichenverordnung 1990

Verordnung Uber die Ausarbeitung der Bauleitpldne und die
Darstellung des Planinhaltes vom 18.12.1990

(BGBI. 1991 | 8. 58), in der zur Zeit gliltigen Fassung

(BauO NRW) Bauordnung flr das Land Nordrhein-Westfalen
vom 01.03.2000 zuletzt gedndert durch Art. | des Gesetzes vom
12.12.2006 (GV. NRW 2006 S. 218) in der zur Zeit geltenden Fassung

(GO NW) Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen

in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994,

(GV NW 1994 S. 666), zuletzt gedndert durch Art. 2 des Gesetzes Uber
die Zusammenlegung der allgemeinen Kommunalwahlen mit den
Europawahlen vom 24.06.2008 (GV NW S. 514)

STADT
LEICHLINGEN

Bebauungsplan Nr. 81
"Gelande Gehrke Haus"

Gemarkung Leichlingen

Flur 51, 74

Malstab 1:500
Stand:07.06.2011 08.09.2011



roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext
08.09.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext
gez. Leinfelder

roman.andre
Schreibmaschinentext
05.09.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext
gez. Müller

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext
15.07.2004

roman.andre
Schreibmaschinentext
08.09.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext
gez. B. Schnadt

roman.andre
Schreibmaschinentext
15.07.04

roman.andre
Schreibmaschinentext
16.07.04

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext
05.09.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext
gez.
Hammerschmidt

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext
19.01.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext
26.01.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext
05.09.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext
gez.
Hammerschmidt

roman.andre
Schreibmaschinentext
gez.
Hammerschmidt

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext
Lila

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext
--

roman.andre
Schreibmaschinentext
--

roman.andre
Schreibmaschinentext
01.12.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext
02.12.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext
21.01.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext
30.06.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext
09.08.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext
05.09.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext
gez.
Hammerschmidt

roman.andre
Schreibmaschinentext
01.12.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext
02.12.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext
gez. Müller

roman.andre
Schreibmaschinentext
06.12.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext
07.12.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext
--

roman.andre
Schreibmaschinentext
B-Plan Nr. 16

roman.andre
Schreibmaschinentext
02.12.2011

roman.andre
Schreibmaschinentext
gez. Müller

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext
__

roman.andre
Schreibmaschinentext

roman.andre
Schreibmaschinentext
__

roman.andre
Schreibmaschinentext
gez.
Hammerschmidt

roman.andre
Schreibmaschinentext
__




